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Mel. Freut euch des Lebens .

Chor.
Freut Euch der Liebe ,
Die Euch so glücklich macht;
Pflücket das Blümchen ,
Weil es Euch lacht.

Einer .
Wo Amor durch die Herzen dringt,
Und Hymen froh die Fackel schwingt ,
Da ist der hohe Zweck erreicht,
Den man so gerne will.

Chor
Euch meine Wünsche
Mit diesem Kreis- Verein
In diesem Liedchen
Herzlich zu weih'n :

Einer.
Dies ist der Zweck von diesem Lied' ,In dem nur edle Freundschaft glüht ,Und dieses Festes hohen Glanz
Noch weiter zu erhöhn.



Hel.FrenteuchdesLebens.
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Cho r.
Zum Trau Altare
Eilt denn mit sülser Lust
Weil ew'ge Liebe
Euch nur bewusst.

Einer.
Das Weib , das ihrem Mann sich giebt ,
Und ihn von ganzem Herzen liebt ,
Das fühlt von seiner Hand geführt ,
Ein Glück , das keinem gleicht.

Chor.
So geht zufrieden
Stets durch dies Erdenthal;
Die reinsten Freuden
Stehn Euch zur Wahl .

Einer.
Der Mann , von edlem Stolz gerührt ,
Geht , von der Schönen Hand geführt ,
Durchs Leben froh und heiter hin ,
Und fühlt sich glücklich so.

Chor.
Feste gegründet
Sey Euer Erdenglück,
Und nie empfindet
Ein Misgeschick.

Einer.
Das Band , das Eure Herzen bind't
Und sich nur in der Liebe find't ,
Das schliefse immer fester sich,
Und bleib Euch ewig werth !



Chor.
Der Liebe Tempel,
Wo lauter Segen fliefst ,
Sey Eure Hütte,
Die Euch umschliefst,

Einer.
In dieser Hütte lach' Euch dann
Die reinste Wonne stündlich an :.
Und so verfliefs. Euch jeder Tag
Im seligsten Genufs !

Chor.
Der Freundschaft Liebe
Ists , die Euch Kränze flicht .
Vom lieben Blümchen
Vergifsmeinnicht.

Einer.
Und dieses Blümchen sey Euch werth,
So wie es wird von mir geehrt ,
Und für Euch Beyde wonniglich
In meinem Herzen blüht.

Schlufs - Chor.
Freut Euch der Liebe ,
Die Euch so glücklich macht ;
Pflücket das Blümchen,
Weil es Euch lacht.
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